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Zum Titelbild

Streuwiesenpflege
Seit vielen Jahren kümmert sich der Landschaftspflege-

verband Ebersberg um eine ehemalige Landwirtschaftsfläche 
von Egid Huber aus Balkham. Die sehr feuchte Streuwiese 
liegt im Lautermoos und wird einmal im Jahr gemäht, damit 
ihr besonderer Charakter erhalten bleibt. Diese Arbeit hat 
Egid Huber mit einer grosszügigen Spende in Höhe von 
10.000 Euro gewürdigt. 

Der Landschaftspflegeverband wiederum fand diese 
Geste sehr beeindruckend – und revanchierte sich mit einem 
gut gefüllten Geschenkkorb aus regionalen Produkten bei 
Egid Huber.

Foto: Christian Endt, SZ,

Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen und Glonner, 

Öffnungszeiten
Di. bis Fr., 9 - 16 Uhr, Sa. 8 bis 11 Uhr, So. 10.30 - 11.30 Uhr
In den Ferien bitte unter Tel. 90 87 - 0 nachfragen!

Klosterladen Zinneberg 

Partyservice  •  Getränkeservice  •  Leihkoch  •  Kochkurse  •  Grillfleisch

Michael Wäsler
Kastenseeon 7
85625 Glonn

Partyservice 
Wäsler

Handy 01 78 / 430 93 99
Fax. 0 80 93 / 606 98 32
E-Mail m.waesler@gmx.de

Wenn Bürger mit Zuständen 
oder Entwicklungen in Glonn 
nicht einverstanden sind, dann 
wenden sie sich regelmäßig an 
mich. Das ist richtig und gut 
so. Im Regelfall kommen die 
Leute persönlich zu mir ins 
Rathaus oder sie schreiben mir 
per Post oder per E-Mail. Ich 
kann dann reagieren, bei den 
Bürgern nachfragen und ver-
suchen, das Problem zu lösen. 
Leider wird aber immer wieder 
auch die Form des anonymen 
Briefes gewählt, der nächtens 
im Gemeindepostkasten landet. 
Zuletzt äußerten kurz vor Weih-
nachten „verschiedene Bürger 
aus Glonn, die erst einmal 
anonym bleiben wollen“, ihre 
Bedenken wegen der Zustände 
am Busbahnhof. (Siehe Origi-
naltext Seite 4)

Hätten sie in diesem Falle 
das direkte Gespräch mit mir 
gesucht, so hätte ich ihnen sagen 
können, dass mir der Mißstand 
durchaus bekannt ist und was 
ich dagegen schon unternommen 
habe. Und noch wichtiger: Ich 
hätte die betroffenen Bürger 
vielleicht sogar mit in die Pro-
blemlösung einbinden können. 
So will ich auf diesem Wege 
kurz Stellung nehmen.

Es gibt seit Jahren diese 
Probleme mit kleinen Gruppen 
von Jugendlichen an verschie-

denen, wechselnden Stellen im 
Ort, Probleme übrigens, wie sie 
auch in anderen Gemeinden und 
Städten in ähnlicher Form  pe-
riodisch wiederkehrend bekannt 
sind. Diese jungen Menschen 
suchen sich Treffpunkte, wo sie 
unter sich sind, Angebote wie 
Jugendtreffs ect. interessieren 
sie nicht. Leider kommt es dabei 
immer wieder zu untragbaren 
Auswüchsen.

Im konkreten Fall heißt 
das: Fahrgäste und Anwoh-
ner unseres Bahnhofes werden 
beleidigt und teils belästigt, 
die Buswartehäuschen werden 
besetzt, es wird dort getrunken, 
laute Musik gemacht, die Orte 
werden dann vermüllt verlassen 
und es kommt auch zu mutwil-
ligen Zerstörungen. Ich suche in 
jedem Fall als erstes immer den 
Kontakt zu den Jugendlichen, 
habe im  vergangenen Jahr einer 
Gruppe auch Platzverbot erteilt. 
Zusätzlich arbeite ich mit der 
Schule Glonn und mit der Poli-
zeistation Ebersberg zusammen. 
Es gibt regelmäßigen Informati-
onsaustausch zwischen uns.

Gottseidank habe ich kürz-
lich erstmals von einem Bürger 
mehrere konkrete Namen er-
halten, so daß ich zusammen 
mit der Schule direkt reagieren 
konnte. Die Drohung mit dem 
Gang zur Presse, die nur allzu 

gerne heutzutage gegenüber 
den Verantwortlichen ausge-
sprochen wird, hilft meiner 
Überzeugung nach nicht weiter. 
Das führt vielmehr  zu Konfron-
tationen zwischen denen, die 
ihre Energie eigentlich darauf 
verwenden sollten, die Probleme 
direkt vor Ort zusammen mit 
den betroffenen Jugendlichen 
anzugehen. 

So mancher Journalist in-
szeniert unter dem Deckmantel 
des öffentlichen Informations-
bedürfnisses nur zu gerne den 
Konflikt zwischen den betei-
ligten Menschen und behin-
dert dadurch oft eher mögliche 
Lösungen. Das befördert eine 
Unkultur des Motzens, des Un-
terstellens, ja des Denunzierens 
und Kriminalisierens, die nur 
Konflikte verschärft anstatt 
Kräfte zu mobilisieren, an deren 
Lösung zu arbeiten. 

Ich ermuntere deshalb Sie, 
liebe Bürger, genau hinzuschau-
en, sich nicht wegzudrehen, sich 
zu zeigen, die Misstände direkt 
anzusprechen, in diesem Fall 
auf die Jugendlichen zuzugehen, 

und wenn das nicht möglich ist, 
mit den Verantwortlichen in der 
Schule, in der Gemeinde, zu 
allererst mit den Eltern zu spre-
chen, notfalls  auch die Polizei 
zu verständigen.

Glauben Sie mir, ich und 
die anderen Verantwortlichen 
nehmen die in dem anonymen 
Schreiben geäußerte „Bestür-
zung“ der Bürger sehr ernst, 
aber wir brauchen ihre Mit-
arbeit, ihr Zivilcourage, nur 
anonymes Anprangern ist immer 
auch ein Stück Resignation. Und 
die ist alles andere als ange-
bracht. Wir dürfen und müssen 
Respekt und Rücksichtnahme 
einfordern, notfalls auch mit 
dem entsprechenden Nach-
druck, aber wir sollten auch 
Vorbilder sein für eine offene 
Kultur der Konfliktbewätigung.

Ihr 
Martin Esterl
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Öffnungszeiten: Mo - Sa: 9 -12 Uhr und Mo, Di, Do, Fr: 15 - 18 Uhr

Foto Obertanner
Klosterweg 6 ▪ 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 23 16

Das Portrait

Ein ganz 
persönliches Geschenk:

Fotoserie ab 39.--

Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Steinhausen 44
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

CURT REGNER
PRAXIS FÜR NATURHEILKUNDE 
UND PHYSIOTHERAPIE

Curt Regner
Steinbruchweg 3 • 85625 Glonn • Fon 0 80 93 / 55 00
www.praxisregner.de 

Neu für Sie:
„Ernährungscoaching“

Dr. Uta Clausen
Dipl. Ökotrophologin
Starten Sie in einen gesundes Frühjahr
 

Peter Pfeifer

§ Tätigkeitsschwerpunkte §
Allgemeines Zivilrecht

 Verkehrs- und Versicherungsrecht
Familien- und Erbrecht

Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht
Arbeitsrecht

Miet- und Baurecht

Rechtsanwaltskanzlei

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 3981

Mobil: 0171-6108170 
e-mail: kanzlei@ra-pfeifer.com

Notizen aus dem Gemeinderat

Anonymer Brief an Bürgermeister Esterl

„Mitteilung an die Gemeinde Glonn!
Datum: 12.12.2010
Mit Bestürzung haben wir – mehrere Bürger aus Glonn – festge-
stellt, dass Jugendliche der Gemeinde Glonn in der öffentlichen 
Bushaltestelle am Bahnhofsplatz zunehmend Alkohol, Zigaretten 
sowie Drogen – wir nehmen an Marihuana – konsumieren.
Die Haltestelle-Wartehäuschen sehen sehr schmutzig aus – Fla-
schen – Kippen sowie Papier etc. – und das jeden Tag.
Bitte an die Gemeinde und eventuell auch an die Polizeidienst-
stelle Ebersberg: Bitte unternehmen Sie etwas – es sind unsere 
Kinder – minderjährig die meisten, die durch den Konsum 
massiv gefährdet sind. Es findet dort ein regelrechter Handel 
statt – wir bitten um Kontrolle – Prävention. Sollte nichts ge-
schehen, wenden wir uns an die Medien – Presse etc.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und beenden Sie den Zustand 
am Busbahnhof Glonn!
Wir wissen, dass das Problem verlagert werden kann – ande-
rer Ort etc – aber anfangen muss man dort! Nehmen Sie bitte 
dieses Problem sehr ernst und veröffentlichen sie es im Glonner 
Marktanzeiger!

„Verschiedene Bürger aus Glonn die erst einmal anonym bleiben!“

Bauantrag zur Errichtung eines 
Verbrauchermarktes zwischen 
Rotter – und Wolfgang-Koller-
Straße
Sachverhalt:
Die planenden Architekten 
stellten das Bauvorhaben dem 
Gemeinderat vor. Es wird den 
Festsetzungen des künftigen 
Bebauungsplans entsprechen. 
Eine Variante setzt auf runde 
Bauformen in moderner Fas-
sadengestaltung während die 
zweite Variante eine eckige Bau-
form mit Holzfassade vorsieht. 
Mit dem Bauantrag ist noch eine 
entsprechende Erklärung des 
Bauherrn vorzulegen, nach der 
er die künftigen Festsetzungen 
des Bebauungsplans einhalten 
wird. Das Vorhaben ist damit 
nach § 33 Abs. 3 BauGB zuläs-
sig, da die notwendige Planreife 
des Bebauungsplans gegeben ist.
In der Auslegung des Bebau-
ungsplans wurden keine Ein-
wendungen vorgebracht, die 
vermuten lassen würden, dass 

der Bebauungsplan nicht wie 
vorgesehen in Kraft treten 
könnte. 
Der 2. Städtebauliche Vertrag 
ist mittlerweile unterzeichnet 
worden. 
Der Marktgemeinderat disku-
tierte die beiden Bebauungsva-
rianten mit ihren städtebaulichen 
Auswirkungen auf das Ortsbild 
eingehend.
● Beschluss:
Mit 13 : 4 Stimmen sprach sich 
der Gemeinderat für die Planung 
nach Variante 1 aus. 
Einstimmig befürwortete der 
Marktgemeinderat sodann das 
Bauvorhaben selbst. 
Die Verwaltung wird beauf-
tragt, den Bauantrag mit dem 
gemeindlichen Einvernehmen 
auf dem Verwaltungsweg an das 
Landratsamt Ebersberg weiter 
zu leiten, soweit das Vorhaben 
den künftigen Festsetzungen 
des Bebauungsplans entspricht 
und die o.g. Erklärung hierzu 
vorliegt.

Verbrauchermarkt

Marktschreiber Redaktion: 
Christine Gerneth: 9373 oder christine@gerneth.com
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Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

Marktschreiber Werbung: 
Bücher Kreutzer: buecher.kreutzer@t-online.de

Notizen aus dem Gemeinderat

Zustimmung zur Gründung 
eines Mittelschulverbundes
Antrag auf Festlegung eines 
gemeinsamen Schulsprengels
Sachverhalt:
Mit dem Gesetz zur Änderung 
des Bayerischen Gesetzes über 
das Erziehungs- und Unter-
richtswesens, des Bayerischen 
Schulfinanzierungsgesetzes und 
weiterer Vorschriften wurde 
zum 01.08.2010 die Reform der 
Hauptschulen manifestiert.
Insbesondere soll dadurch ein 
vielfältiges und differenziertes 
Bildungsangebot weiterentwi-
ckelt und ausgebaut werden. So 
können  Schulen, die das gefor-
derte breite Bildungsspektrum 
allein oder in einem Verbund 
vorhalten, künftig die Bezeich-
nung „Mittelschule“ führen.
Nicht zuletzt um den Haupt-
schulstandort Glonn zu sichern, 
bemüht sich auch die VG Glonn 
als Aufwandsträger, dieses 
Qualitätssiegel zu erhalten. Auf-
grund der vorliegenden Schüler-
zahlen ist dies allerdings nur in 
einem sog. Mittelschulverbund 
mit anderen Hauptschulen mög-
lich. 
Nach verschiedenen Vorge-
sprächen auf Schulamts-, Bür-
germeister- und Rektorenebene 
ist ein solcher Verbund zu-
sammen mit den Hauptschulen 
Ebersberg, Grafing, Kirchseeon 
und evtl. Assling geplant.
Im Rahmen einer von der VG 
und dem staatl. Schulamt hier-
zu durchgeführten Informati-

onsveranstaltung wurde allen 
Gemeinderatsmitgliedern Gele-
genheit gegeben, sich aus erster 
Hand zur informieren. Die 
beteiligten Schulaufwandsträger 
zur Gründung einer Mittelschule 
(Arbeitstitel: „Ebersberg-Mitte/
Süd“) sind die Stadt Ebersberg, 
die VG Glonn, die Stadt Gra-
fing, der Markt Kirchseeon und 
die VG Assling.
Da eine Absichtserklärung allei-
ne durch die Gemeinschaftsver-
sammlung der VG Glonn unter 
Umständen nicht ausreicht, 
sollten alle 6 Mitgliedsgemein-
den formal ihre Zustimmung 
erteilen.
• Beschluss:
Die Marktgemeinde Glonn 
spricht sich für die Gründung 
eines Mittelschulverbundes mit 
den beteiligten Hauptschulen 
Ebersberg, Glonn, Grafing, 
Kirchseeon und Assling aus. 
Mit der Bildung eines neuen 
Hauptschulsprengels besteht 
Einverständnis. Der Verwal-
tungsgemeinschaft Glonn wird 
als Schulaufwandsträger der 
Hauptschule Glonn der Ab-
schluss eines Kooperationsver-
trages sowie die nötige An-
tragstellung auf Aufteilung der 
bestehenden Volksschule in eine 
eigenständige Grundschule und 
eine eigenständige Hauptschule 
übertragen. Die Verwaltung 
wird beauftragt, die zur Grün-
dung des Mittelschulverbundes 
notwendigen Schritte in die 
Wege zu leiten.

Mittelschulverbund

Touristik- und Reiseplanung
Sybille Ellmann
Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093/ 32 69 • Fax 300 888
info@reiseplanung-ellmann.de • www.reiseplanung-ellmann.de

Fahrrad
Reparatur-Werkstatt
Mit Lieferservice in Glonn
Alles, was ein Rad braucht
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     Marktplatz 6 - Telefon 0 80 93 / 40 58
   E-Mail: mail@artesania.de
Internet. www.artesania.de

Heizung
Lüftung
Sanitär
Regeltechnik
Gebäudemanagement
Schwimmbadtechnik

Kundendienst    Wartung    Montage
Zinneberger-Str. 12b
Tel. 0 80 93 - 90 30 0

85625 Glonn
Fax 0 80 93 - 90 30 20

e.mail: BoegeleinService@t-online.de

Ihr
Spezialist 

für 
zukunftssichere 

Haustechnik

 Antrag auf Vorbescheid zum 
Neubau von 2 Wohnhäusern in 
Haslach, Eichenweg 8/Glonn-
talstr.
Sachverhalt:
Es wird angefragt, ob in den 
bezeichneten Bauräumen je-
weils 1 Wohnhaus errichtet 
werden kann. Das nordöst-
liche Gebäude liegt großteils 
innerhalb des Bauraumes des 
einfachen Bebauungsplans für 
Haslach. Es überschreitet die 
Baugrenze nach Nordosten. 
Für das Gebäude an der Glonn-
talstr. sieht der B-Plan keinen 
Bauraum vor. Auf den Nach-
bargrundstücken wurden hier 
Wohnhäuser bereits genehmigt. 
Die gewünschten Befreiungen 
sind städtebaulich vertretbar. 
Ansonsten müssen sich die 
Gebäude in die umgebende Be-
bauung einfügen, was mit den 
angegebenen Nutzungszahlen 
zu erwarten ist. Der Bauwunsch 
dürfte aus naturschutzfachlicher 
Sicht aufgrund des vorhandenen 
Bewuchses des Grundstückes 
problematisch sein. Inwieweit 
der Landschaftsschutz das Bau-
recht brechen könnte, ist nicht 
Gegenstand der gemeindlichen 
Prüfung bzw. Entscheidung zum 
gemeindlichen Einvernehmen 
nach BauGB. 
• Beschluss:
Einstimmig befürwortet der HA 
den Antrag auf Vorbescheid 
unter Befreiung von den Fest-
setzungen des Bebauungsplans.
 Antrag auf Vorbescheid zum 
Neubau von 2 Wohnhäusern 
in Haslach, Eichenweg 10/
Glonntalstr.
Sachverhalt:
Es wird angefragt, ob in den 
bezeichneten Bauräumen je-
weils 1 Wohnhaus errichtet 
werden kann. Das nordöst-
liche Gebäude liegt großteils 
innerhalb des Bauraumes des 
einfachen Bebauungsplans für 
Haslach. Es überschreitet die 
Baugrenze nach Nordosten. 
Für das Gebäude an der Glonn-
talstr. sieht der B-Plan keinen 

Bauraum vor. Auf den Nach-
bargrundstücken wurden hier 
Wohnhäuser bereits genehmigt. 
Die gewünschten Befreiungen 
sind städtebaulich vertretbar. 
Ansonsten müssen sich die 
Gebäude in die umgebende Be-
bauung einfügen, was mit den 
angegebenen Nutzungszahlen 
zu erwarten ist. Der Bauwunsch 
dürfte aus naturschutzfachlicher 
Sicht aufgrund des vorhandenen 
Bewuchses des Grundstückes 
problematisch sein. Inwieweit 
der Landschaftsschutz das Bau-
recht brechen könnte, ist nicht 
Gegenstand der gemeindlichen 
Prüfung bzw. Entscheidung zum 
gemeindlichen Einvernehmen 
nach BauGB. 
• Beschluss:
Einstimmig befürwortet der HA 
den Antrag auf Vorbescheid 
unter Befreiung von den Fest-
setzungen des Bebauungsplans.
 Antrag auf Vorbescheid zur 
Errichtung von 2 Einfamilien-
häusern, Quellenstr. 5
Sachverhalt:
Hierzu hatte sich der HA be-
reits mit einer Voranfrage in 
seiner Sitzung am 28.09.2010, 
TOP165, befasst und grundsätz-
lich 2 Wohnhäusern zugestimmt. 
Den notwendigen Befreiungen 
für die Überschreitungen des 
Bauraums nach Westen und Os-
ten sowohl durch die Wohnhäu-
ser als auch die Garagen wurde 
in diesem Straßenzug bereits 
mehrfach zugestimmt. Gleiches 
gilt auch für die Dachneigung 
von 20°. Alle Befreiungen sind 
städtebaulich vertretbar. Die 
Wohnhäuser sollen Zeltdächer 
erhalten, die ebenfalls hier 
schon genehmigt worden sind.
• Beschluss:
Einstimmig befürwortet der HA 
den Antrag auf Vorbescheid 
unter Befreiung von den Fest-
setzungen des Bebauungsplans.
 Aufstellung einer Ergän-
zungssatzung an der Wolfgang-
Koller-Straße (Winhart);
Planvorstellung
Sachverhalt:

Notizen aus dem Gemeinderat
Bauanträge
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Autohaus Maier 
Zinneberger Str. 6
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 90 46 - 0

Freude am Fahrenwww.bmw.de

 
 
 

In der Sitzung am 29.09.09 
beschloss der Marktgemein-
derat die Aufstellung einer 
Ergänzungssatzung für einen 
Teilbereich der Fl.-Nr. 314 an 
der Wolfgang-Koller-Straße.
Inzwischen wurde vom beauftra-
gen Architekturbüro Hans Bau-
mann & Freunde, Falkenberg, 
ein Satzungsentwurf ausgear-
beitet, der allen Gemeinderäten 
mit der Sitzungseinladung aus-
gehändigt wurde.
Geplant ist die Errichtung von 
zwei Wohnhäusern mit Garagen 
entlang der Wolfgang-Koller-
Straße, von der aus die gemein-
same Zufahrt erfolgen soll. 
Pro Gebäude ist ein Bauraum 
von 10,00 x 13,00 m festge-
setzt und es werden max. 2 
Wohneinheiten zugelassen. Die 
Wandhöhe darf max. 6,50 m 
betragen. Damit hat man sich an 
dem nördlich gelegenen Bestand 
von Haus Wolfgang-Koller-Str. 
11 orientiert.
Die Firstausrichtung erfolgt 
parallel zu der im Norden be-
stehenden einzeiligen Bebauung. 
Als Abgrenzung zum Außenbe-
reich ist ein 5 m breiter Eingrü-
nungsstreifen mit heimischen 
Gehölzen festgesetzt.

Im Übrigen muss sich die Be-
bauung gem. § 34 BauGB in die 
Umgebungsbebauung einfügen. 
Die erforderliche Ausgleichs-
fläche in der Größe von 400 
m² wird südwestlich der Bau-
grundstücke  auf dem gleichen 
Flurstück erbracht. Die ökolo-
gische Aufwertung soll durch 
die Anlegung einer Streuobst-
wiese erfolgen. 
• Beschluss:
Seitens des Gemeinderates be-
steht mit der heute vorgestellten 
Planung und der Größe und 
Lage der Ausgleichsfläche so-
wie der Aufwertungsmaßnahme 
Einverständnis. Aufgrund der 
Lage am Ortsrand soll aus städ-
tebaulichen Gründen als Dach-
form ein Satteldach festgesetzt 
werden. Mit den Eigentümern 
soll noch ein Gespräch über eine 
Dienstbarkeit zur Verlängerung 
der Erschließungsstraße für die 
Anbindung an eine evtl. spätere 
Bebauung des restlichen Grund-
stücksteiles geführt werden. 
Die Verwaltung wird beauftragt, 
mit der vorgelegten bzw. so 
ergänzten/angepassten Planung 
die öffentliche Auslegung mit 
Trägerbeteiligung durchzufüh-
ren. 

 
 
 
 
 
 

 
 

Notizen aus dem Gemeinderat
Bauanträge
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AVE Fahrräder 
mit Elektro-Unterstützung

zu attraktiven 
Winterkonditionen

er - Marktplatz 8 - 85625 Glonn
Öffnungszeiten: Mo 16.30 - 20 Uhr, Fr 15.30 - 20 Uhr, Sa 8.30 - 14 Uhr

und nach Vereinbarung/ Tel. 08093/ 906 505 oder 0172 - 137 86 23

Endlich wieder in Glonn
Reparatur von

Schuhen, Taschen usw.
innerhalb von 3 Tagen
gut • schnell • günstig

Annahme bei 
Näh- und Spielzeug Zednik

Der Markt Glonn bietet zwei unbebaute aber erschlossene Bau-
grundstücke nördlich der Quellenstraße laut untenstehendem 
Lageplan gegen Gebot zum Kauf an
Grundstück 1:
> Fläche:  ca. 604 m² 
> bebaubar mit einem Einfamilienhaus,
    auch Doppelhausbebauung grundsätzlich denkbar
Kaufpreis-Mindestgebot (incl. Erschließung gem. BauGB):
330,00 €/m²
Grundstück 2:
> Fläche:  ca. 554 m² 
> bebaubar mit einem Einfamilienhaus
Kaufpreis-Mindestgebot (incl. Erschließung gem. BauGB):
380,00 €/m²
Die Abgabe von Geboten im Rathaus Glonn (Geschäftsleitung, 1. 
OG, Zi-Nr. 201) ist befristet bis zum 15. März 2011. Der Markt-
gemeinderat wird auf Basis der eingegangenen Gebote über die 
Vergabe entscheiden.
Nähere Auskünfte zu bautechnischen Details sowie Festsetzungen 
in der Bauleitplanung erteilt das Bauamt im Rathaus Glonn (Hr. 
Brilmayer, Tel. 08093/909723 oder Hr. Weigl, Tel. 08093/909732)

Hackschnitzellieferanten gesucht
Das Kommunalunternehmen der Marktgemeinde Glonn betreibt 
das Heizwerk in Wetterling.
Wir sind sehr stark daran interessiert, die zur Wärmeerzeugung 
benötigten Hackschnitzel aus der Region zu beziehen. Von der 
Qualität her sollen es G 30 mit weniger als 20% Wassergehalt 
sein. Haben Sie Interesse bzw. noch Fragen, dann melden Sie sich 
bitte bei uns, oder geben direkt ein Angebot im Rathaus Glonn ab.
Markus Zistl, 
Marktplatz 1, 85625 Glonn
Tel. (0 80 93) 90 97 - 37
Fax (0 80 93) 90 97 - 537

Angebot der Marktgemeinde Glonn:
Zwei Grundstücke



GMS - 02/2011 9

Bayerns größter Spezialist für
Rattan- und Flechtmöbel
Eigene Polsterei • Eigene Gardinen-Näherei 
Gigantische Stoffauswahl 

85625 Glonn-Steinhausen 
Tel. 0 80 93 / 90 99 0 www.moem.de

Wir fertigen alles nach Maß
und Ihren Wünschen.

Der Landkreis Ebersberg bietet 
in Zusammenarbeit mit dem 
Bund Naturschutz Kreisgrup-
pe Ebersberg seit Jahren eine 
kostenlose technische Infor-
mation und Beratung zur Son-
nenenergienutzung durch einen 
unabhängigen, kompetenten 
Ingenieur an. 
Das einstündige auf Ihre Be-
dürfnisse zugeschnittene Bera-
tungsgespräch vermittelt Ihnen 
die notwendigen Grundlagen zur 
Sonnenenergienutzung. Auf Ba-
sis der von Ihnen mitgebrachten 
Unterlagen (Eingabeplan, Hei-

Für die im kommenden 
Jahr stattfindende europaweite 
Volks-, Gebäude- und Woh-
nungszählung wurde jetzt eine 
Erhebungsstelle in Ebersberg 
eingerichtet. 

Dort wird die Haushaltsbe-
fragung für den Landkreis vor-
bereitet und dorthin können sich 
die Landkreisbürger mit Fragen 
rund um den Zensus wenden. 
Der wird durchgeführt, weil die 
derzeit genutzten Bevölkerungs- 
und Wohnungszahlen auf zu-
nehmend unsicheren Fortschrei-
bungen der Daten basieren, die 
bei den letzten Volkszählungen,  
1987 im früheren Bundesgebiet 
beziehungsweise 1981 in der 
ehemaligen DDR, erhoben 
worden sind. Die Erhebung wird 
2011 in Deutschland mit einem 
neuen Verfahren durchgeführt. 

Die Daten werden in erster 
Linie aus öffentlichen Verwal-
tungsregistern zusammengetra-
gen. Um eventuelle Fehler zu 
minimieren, werden zusätzlich 
etwa zehn Prozent der Bevöl-
kerung im Rahmen einer Haus-

Der Weg zur eigenen Solaranlage:
Sonne in das Haus

zungsdaten etc.) erhalten Sie 
wertvolle Hinweise auf dem 
Weg zur solaren Ausstattung 
Ihres Wohngebäudes oder ver-
mieteten Anwesens. Die Bera-
tungen finden bedarfsorientiert 
– d.h. bei ausreichender Anzahl 
von Anmeldungen statt.

Terminvereinbarung: 
Bund Naturschutz Ebersberg 
unter Tel.: 08092/88871 oder
direkt beim Solarberater, 
Herrn Dipl.-Ing. Christian 
Scholz: Tel.: 089/60853360; 
e-mail: scholz@reglas.de).

Im Landkreis wird gezählt:
Mikrozensus 2011

haltsstichprobe direkt befragt. 
Stichtag der Zensuserhebung 

in Deutschland ist der 09. Mai 
2011. Wer im Landkreis Ebers-
berg befragt wird, bestimmt 
im Vorfeld das Landesamt für 
Statistik und Datenverarbei-
tung Bayern. Die ausgewähl-
ten Personen werden darüber 
informiert, dass sie für eine 
Befragung vorgesehen und zur 
Auskunft verpflichtet sind, 
dabei aber einen gesetzlichen 
Anspruch auf den Schutz ihrer 
Daten haben. 

Für die Interviews werden 
noch sogenannte Erhebungsbe-
auftragte gesucht. Wer Interesse 
an dieser Tätigkeit hat und 
mindestens achtzehn Jahre alt 
ist, kann sich mit der Telefon-
nummer (08092) 232 1422 oder 
unter der E-Mail-Adresse zen-
sus2011@lra-ebe.de direkt an 
die Erhebungsstelle Ebersberg 
wenden. 

Umfangreiche Informati-
onen zum Zensus 2011 finden 
sich im Internet unter www.
zensus2011.de. 
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Fuggerstr. 9 - 85625 Glonn - Tel 08093/ 756

Weine aus ökologischem Anbau
Burgl Ismaier

Die Revolution 
in der Waschanlage

Mit der „Glonner Bachfo-
relle“ sind beim diesjährigen 
Neujahrsempfang der Gemeinde 
Glonn drei Männer ausgezeich-
net worden, die sich seit Jahr-
zehnten ehrenamtlich in ihren 
Vereinen engagieren und damit 
einen wertvollen Beitrag für das 
Glonner Gemeinwohl leisten. 

Die Liebe zur Tracht wurde 
Sepp Huber in die Wiege gelegt, 
schon sein Vater war vier Jahr-
zehnte im Glonner Trachten-
verein aktiv, zwei davon als 
erster Vorsitzender. Genau so 
lang führte auch der Sohn den 
GETV, wo er sich als Vorplatt-
ler, als dritter und zweiter Vor-
stand und seit 1990 bis heuer als 
1.Vorstand mit Leib und Seele 
einbrachte. „Wir haben ihn zum 
letzten Mal in dieser Funktion 
beim Maibaumaufstellen auf 
dem Marktplatz erlebt, wo alles 
auf sein Kommando hörte – auch 
ich”, erinnerte Bürgermeister 
Martin Esterl schmunzelnd. Wer 
soviel für seinen Verein, für die 
Jugend und seine Heimat tue, 
dem könne man nur herzlich 
“Vergelt’s Gott” sagen. 

Einen, der ebenfalls Über-
ragendes für seinen Verein 
und seinen Heimatort geleistet 
hat, ist Sebastian Huber. Am 
1.1.1979 ist er, gerade mal 
23 Jahre alt, nach geleistetem 
Wehrdienst dem Glonner Sol-
daten- und Kriegerverein beige-
treten. Knapp vier Jahre später 

Auszeichnungen für Huber, Gerer, Huber:
Neujahrsempfang der Gemeinde

hat er den Verein als Vorstand 
übernommen und seither fest in 
den Händen. Sebastian Huber 
sei einer der Väter des Glonner 
Dorffest, mit Sicherheit seine 
gute Seele und sein stärkster 
Repräsentant, sagte Esterl in sei-
ner Laudatio. Nebenher habe er 
auch noch zwölf Jahre an einer 
härteren Front - im Gemeinderat 
- gekämpft, dabei sechs Jahre 
lang als ‚freier Solist’. Das habe 
den “bärenstarken Stoaheber” 
aber nie aus der Bahn geworfen. 

Die dritte Bachforelle ging 
an Rudi Gerer, der sich eben-
falls seit Jahrzehnten mit vielfäl-
tigen Aktivitäten für seinen Hei-
matort einsetzt. Der langjährige 
Lehrer und Rektor der Glonner 
Grund- und Hauptschule hob 
1970 den WSV Glonn mit aus 
der Taufe und war 20 Jahre lang 
dessen Vorstand. Parallel dazu  
verbrachte er zwei Perioden im 
Glonner Gemeinderat. 

Seit 1992 widmet er sich als 
Vorstand mit vollem Einsatz 
der KAB Glonn, ist aber auch 
seit vierzig Jahren im Glonner 
Kulturverein. Gerers großes 
Interesse gehört auch der Hei-
matgeschichte: Zum 25. Todes-
tag von Wolfgang Koller hielt 
er eine viel beachtete Laudatio 
auf den Glonner Heimatschrift-
steller und Schulmann, die 
auch ihren Niederschlag im 
Historischen Jahrbuch des Land-
kreises fand.           	     cg

Für ihre Verdienste um das Glonner Gemeinwohl wurden Sepp Huber, Rudi 
Gerer, Sebastian Huber von Bürgermeister Martin Esterl ausgezeichnet.
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Prof.-Lebsche-Straße 19 / 21•85625 Glonn 
Telefon 0 80 93 / 28 08 • Telefax 0 80 93 / 90 34 50

Praxis für klassische Homöopathie
Termine nach Vereinbarung

Alexandra Bartl
Heilpraktikerin

Tel. 08093/ 90 61 45 • Am Seestall 3 ● 85625 Glonn

 

 

l

Winter-Reste

Schule der Achtsamkeit 

Roswitha Volkheimer
Lehrerin für Yoga und Meditation

Am Seestall 8, 85625 Glonn,
Tel. 08093 1679
Neu: Yoga für die Wechseljahre
www.schule-der-achtsamkeit.de

Zu seinen Lieblingsterminen 
im Jahr zählt Bürgermeister 
Martin Esterl die Sportlereh-
rung. Das ist nicht ungewöhn-
lich, denn Esterl war viele Jahre 
Vorsitzender des ASV Glonn 
und aktiver Fußball- und Bas-
ketballspieler. Es war die 15. 
Sportlerehrung, zu der er ins 
Rathaus einlud, diesmal wurden 
80 Sportler ausgezeichnet.
WSV: Ski alpin: 
Julius Garbe: Dt. Vizemeister 
Ski Freestyle Buckelpiste
Gute Plazierungen im Dt. Schü-
lercup (höchster Wettkampf in 
D): Hannah Gatter, Paul Gatter, 
Alicia Thal, Julia Kellner, Da-
niel Schober
ASV Tennis: 
Junioren 18: Aufstieg in die 
Bezirksklasse2
Herren 50: Meister Kreisklasse 
1: Herr Früher-Wichtig-jetzt 
Anonymus, Ulli Gartner, 
Wolfgang Dauser, Jochen 
Kuhnen, Tobias Buchbauer, 
Lukas Betzenbichler, Herrmann 
Lachenschmitt, Stephan Heyen-
brock, 
Schützenverein
Luftgewehr-Mannschaft: Meis-
ter in der Bezirksoberliga: 
Jutta Schweinsberg-Rott, Ingo 
Schweinsberg, Matthias Zettl, 
Walter Hartl, Marion Zim-
mermann, Rainer Miethaner, 
Claudia Hartl, Tobias Hartl, 
Julia Hartl
1. Luftpistolen Mannschaft: 
Meister in der Bezirksoberliga, 
Aufstieg in 
Oberbayernliga: 

Sportlerehrung der Gemeinde:
Sportliche Aushängeschilder

Klaus Garten, Martin Eder, 
Franz Zehetmaier, Fred Wasch-
ke
Einzelehrung: Mathias Zettl 
(Luftgewehr): 2. Platz Obb. 
Meisterschaft Junioren, 17. 
Platz Dt. Meisterschaften, Si-
mon Kagermeier (Luftgewehr): 
4. Platz Obb. Meisterschaft, 
Florian Zettl (Luftpistole): 2. 
Platz Obb. Meisterschaft Schü-
ler, Paul Huber (Luftpistole): 
4. Platz Obb. Meisterschaft 
(Senioren), 1. Platz Bay. Mei-
sterschaft (Senioren)
Wasserwacht-Jugend:
Aufstieg in die Bezirksklasse: 
Stufe 1: Magdalena Hackner, 
Kimberly Spicker, Christina 
Wünsch, Lukas Seliger, Jacob 
König, Anna Pfeifer
Stufe 3: Julia Kirschner, Leo-
nard Rosen, Tim Große-Mid-
deldorf, Karin Paulsburg, Mar-
vin Ehaus, Clara König, Eva 
Baumann 
ASV Tischtennis:Aufstieg in 
die 3. Bezirksliga: Anton Mühl-
hölzl, Robert Wäsler, Josef 
Göttlicher, Uli Gartner, Erik 
Thomas, Chris Hendrich 
Fahren Pony Vierspänner
Bay. Meister im Fahren Pony 
Vierspänner: Hans Schneeber-
ger mit seinem Team Norbert 
Wagner und Anja Schneeberger
WSV Basketball
Aufstieg der Herrenmannschaft 
aus der Kreisklasse A (Senioren 
Oberbayern Kreis Südost) in die 
höchste Liga des Kreises

Die Ski-Nachwuchstalente des WSV Glonn: Julius Carbe, Daniel Schober, 
Paul Gatter, Hannah Gatter, Alicia Thal, Julia Kellner.    Foto: Gerneth
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Ab sofort bei uns:
1a Autoservice für alle Fabrikate
1a Autoservice: Ein Unternehmen der Bosch-Gruppe

Schneide 2:47 Uhr

PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE

LENA-CHRIST-STR. 2B • 85625 GLONN • TEL 08093 - 90 22 55
ergotherapie-mittrup@gmx.de

Marburger Konzentrationstraining
für Grundschüler und Kindergartenkinder (Vorschüler)

MARTINA FRATER

fotografie.marion ullmann
akt
kids
portrait
hochzeit

westerndorf 1 b. 85625 glonn 
fon: 0178.2117411 
Termine nach Absprache

neu: www.mallaFotoArt.de   mail: info@mallaFotoArt.de

Den Energiepreis 2010 hat 
Landrat Gottlieb Fauth im groß-
en Sitzungssaal des Landrats-
amtes Ebersberg verliehen. 
Der erste Preis ging in diesem 
Jahr an die Firma Hans Brunner 
GmbH aus Glonn. 

Sie hat die gesamte Ener-
giewirtschaft ihres Betriebes 
optimiert. So wird bei der 
Beheizung des Unternehmens 
zum Beispiel vollständig auf 
fossile Brennstoffe verzichtet. 
Überschüssige Prozesswärme 
wird in das Nahwärmenetz 
der Nachbarschaft eingespeist. 
Zu der Preisverleihung haben 
die Vertreter der Firma, die 
Schokoladenformen herstellt, 
ein Produkt ihres Hauses mit-
gebracht, einen achtzig Zen-
timeter großen Nikolaus aus 
Schokolade. 

Landrat Gottlieb Fauth hat 
ihn an einen Kindergarten aus 
dem Landkreis weitergegeben. 

Platz zwei beim Energiepreis 

Energiepreis für Firma Brunner:
Vorbildliches Engagement

ging an Elisabeth Weichmann 
und Manfred Hockauf für ihr 
Passivhaus in Niclasreuth. Sie 
haben mit vielen intelligenten 
und aufeinander abgestimmten 
Einzelkomponenten ein ökolo-
gisches Grundkonzept umge-
setzt. Gebäudehülle, Heizung, 
Strom- und Wasserverbrauch 
sind auf einem optimalen Stan-
dard. 

Preis Nummer drei wurde 
dem Architekturbüro Peter 
A. Serfözö verliehen für ein 
Zweifamilienhaus mit einem 
beispielhaften energetischen 
Gesamtkonzept. Bei dem Haus 
wird der Jahreswärmebedarf 
eines Passivhauses unterschrit-
ten. 

Einen Ehrenpreis erhielten 
Poinger Bürger für ihr Bürger-
solarkraftwerk, das vorbildlich 
ist für ehrenamtliches Engage-
ment. Geschäftsführer Andreas 
Meinel nahm die Auszeichnung 
entgegen. 

 

Wirtschaftsförderer Augustinus Meusel vom Landratsamt Ebersberg (links) 
und Landrat Gottlieb Fauth (rechts) überreichen den Energiepreis an Stefan 
Schwaiger und Markus Gebhart von der Hans Brunner GmbH. Foto: priv. 

Prof.-Lebsche-Str. 18 • 85625 Glonn • Tel. 08093 /  24 89 • Fax 08093 / 24 59
Werkstatt: 85625 Antholing • Alpenstr.3 • Tel. 0 80 93 /  90 35 46 
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Reisebüro Göckeritz
Ihr kompetenter Reisepartner in Glonn

Münchner Str. 8 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 90 95-0 • Fax: 0 80 93/ 90 95-50

Reguläre Öffnungszeiten: Mo - Fr: 9-13 und 14-18 Uhr
Samstag nach Vereinbarung

 

Fachgeschäft für Augenoptik, Uhren und Schmuck
Prof. Lebsche Str. 4 • 85625 Glonn • Tel. 08093 / 9180

www.hitzl.de
Besser sehen.

2-spaltig, 90 mm x 122 mm

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

2-spaltig, 90 mm x 122 mm

Die Gemeinde Glonn ist seit 
vielen Jahren Vertragspartner 
der Musikschule im Zweckver-
band Kommunale Bildung. Als 
öffentliche Bildungseinrichtung 
für individuell gewählten Instru-
mental-und Vokalunterricht im 
Einzel- und Gruppenunterricht 
leistet diese Musikschule mit 
ihren mehr als 50 festangestell-
ten Pädagogen Qualitätsunter-
richt nach den Maßstäben des 
Strukturplans des Verbandes 
deutscher Musikschulen (vdm), 
unterstützt durch das baye-
rische Staatsministeriums für 
Unterricht und Kultus. Seit drei 
Jahren kommt diese fundierte 
pädagogische Arbeit auch den 
Grundschülern der VS Glonn 
(kostenlos) zu Gute.

Ergänzend zum regulären 
Musikunterricht der dritten 
und vierten Klassen erteilen 
Fachkräfte der Musikschule 
weitere Lektionen mit beson-
deren Schwerpunkten. Durch 
dieses Pilotprojekt nimmt die 
VS Glonn im Landkreis Ebers-
berg und auch in ganz Bayern 
eine Vorreiterrolle ein, die 
nur in ganz wenigen Orten des 
Freistaates in ähnlicher Form 
nachgeahmt wird.

Beginnend mit dem einwö-
chigen Projekt MUTATE, das 
zunächst durch die Mithilfe 
diverser Sponsoren verwirklicht 
werden konnte, hat sich nun in 
den dritten und vierten Klassen 
ein reguläres, über das ganze 

Kooperationspartner der Volksschule
Angebote der Musikschule

Schuljahr stattfindendes Un-
terrichtskonzept etabliert. Um 
Kindern die Verbindung von 
Musik, Sprache und Bewegung 
nicht nur theoretisch, sondern 
auch praktisch im wöchentlichen 
Stundenplan nahezubringen, 
hat Eva Rautenberg MIMA-
MU (Mitmachmusik) entwi-
ckelt. Grundlagen der Musik 
werden hier kombiniert mit 
Sprache, Tanz und Bewegung. 
Unterrichtet wird im Tandem: 
Klassenleitung und Fachkraft 
der Musikschule. Die ursprüng-
lichste Form des Musizierens, 
das Singen, hat ja in Glonn eine 
große Tradition. Die vierten 
Klassen der Glonner Schule er-
leben in den Chorklassen unter 
der Leitung von Martin Danes, 
dass Singen befreit, motiviert 
und entspannt und es zeigt, wie 
durch solche Maßnahmen der 
schulische Alltag aufgelockert 
wird. Gemeinsames Singen im 
Klassenverband macht stark 
und selbstbewusst! Das musi-
kalische Leben an der Glonner 
Volksschule konnte durch diese 
Projekte bereichert werden. 
Auswirkungen auf das positive 
Zusammenleben in den Klas-
senverbänden sind deutlich zu 
spüren. Die Gemeinde Glonn 
unterstützt dieses im Landkreis 
einzigartige Engagement der 
Musikschule zum Wohle der 
Glonner Kinder und Jugend-
lichen.

W. Ostermeier, Musikschule

Auflockerung im Schulalltag ist das Singen mit Chorleiter Martin Danes 
im Übungsraum in der Volksschule Glonn.		      Foto: priv.
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Zu einem Vortrag des Glon-
ner Heimatkundler Hans Ober-
mair über Spielberg und die 
Familie Loidl hatte der Kul-
turverein Markt Glonn in die 
Räume des Heimatmuseums in 
der Klosterschule eingeladen. 
Über 60 Zuhörer verfolgten in 
dem bis auf den letzten Platz 
belegten Raum gespannt die 
Ausführungen von Hans Ober-
mair.  Ergänzt wurde sein Vor-
trag mit Tabellen und Bildern, 
die auf eine Leinwand projiziert 
wurden. 

Die Besitzer von Spielberg, 
sowie Verwandtschaft der Fa-
milie Loidl und Besucher unter 
anderem aus Feldkirchen/W., 
Höhenkirchen-Siegertsbrunn, 
Hohenbrunn und Ebersberg 
interessierten sich für seine in-
teressanten Erzählungen. Dabei 
konnte Hans Obermair auch ei-
gene Verwandtschaft begrüßen, 
da seine Vorfahren Spielberger 
waren. 

Pfarrer Niedermair schreibt 
in seiner Chronik von 1939, 
Spielberg gehöre zur Gemeinde 
Höhenrain, zur Pfarrei Egma-
ting, zur Schule in Helfendorf, 
zum Begräbnis nach Münster 
und zur Post nach Glonn. Das 

Heimatkunde vor Ort:
Spielberg und die Familie Loidl

kennzeichnet die Abgeschieden-
heit dieser Einöde. Deswegen 
war dieser Ort auch ein Treff-
punkt der Haberer. Aber auch 
das gute Bier, das dort bis 1913 
gebraut und in der eigenen Gast-
stätte ausgeschenkt wurde, wird 
dafür ein Grund gewesen sein. 
Von 1890 bis 1934 hatte die Fa-
milie Loidl Spielberg mit seinen 
über 200 Tagwerk in Besitz. In 
dieser Zeit war die Einöde nicht 
nur eine beliebte Einkehr für 
die Glonner, sondern auch Ziel 
vieler Münchner, die mit der 
Bahn über Glonn oder Aying 
das Landleben suchten. 

Bis zur Mitte des 16. Jahr-
hunderts gab es in Spielberg 
zwei Anwesen, wovon eines 
dem Kloster Fürstenfeld ange-
schlossen war und damit an die 
Geschichte des Klosters in Tal 
bei Höhenrain erinnert. Schon 
im Jahr 950 wurden die Spiel-
berger als “Edle von Spielberg” 
erwähnt. 

Heute gehört Spielberg zum 
Landkreis München, grenzt 
aber an die Landkreise Rosen-
heim und Ebersberg und ist ein 
bekanntes Gestüt der Familie 
Niedermair.
Georg Reupold (Kulturverein)

Ein sehr gutes Bier wurde beim Bräu zu Spielberg (Aufnahme um 1900) 
gebraut und ausgeschenkt. 				        Foto: priv.

www.markt-glonn.de
(Betreiber: Marktgemeinde Glonn)
www.glonn.de
(Betreiber: Gewerbeverband & VG-Glonn)

Inh. Sybilla Messmer
Niedermairstr. 4- 85625 Glonn - Tel. 90 31 80

Partner-Filiale der Deutschen Post

Christian Thoma
Wolfgang-Wagner-Str. 9a - 85625 Glonn

Telefon 08093 / 9349

Schreibwaren - Schulbedarf

Café
Konditorei
Confiserie

Schwaiger

Montag bis Freitag: 6.30 - 18.00

Samstag, Sonn- und Feiertage: 7.30 - 18.00  
85625 Glonn - Feldkirchner Str.3  • Tel. 08093 / 90 49 79

Genießen Sie 
unsere frisch	

gebackenen Krapfen in
zehn verschiedenen Sorten.



GMS - 02/2011 15

Mittlerweile sind etliche beindruckende Bilder von Glonn eingegangen. Sie können auch weiterhin Bilder (Querformat, hohe Auflösung) an chri-
stine@gerneth.com schicken oder Papierbilder bei Bücher Kreutzer abgeben. 
Bitte Name, Telefon angeben und warum das Ihr Lieblingsplatz ist. Unter den Einsendungen werden drei Preise verlost, die von Bürgermeister 
Martin Esterl gestiftet wurden. Die Jury besteht aus dem Bürgermeister, dem Marktschreiberteam und einem Mitglied der Fotofreunde Glonn. 

Frauenreuth ist für Regine Appenzeller ein magischer Ort. „Ich (muss) ihn immer wieder fotografieren“, sagt sie begeistert. Seit 11 Jahren lebt sie in 
Frauenreuth und das Wechselspiel der Farben in den verschiedenen Jahreszeiten zieht die Hobbyfotografin immer wieder magisch an.
												                   Foto: Regine Appenzeller

Fotowettbewerb Marktschreiber:
„Mein Lieblingsplatz“ von Regine Appenzeller
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Meisterbetrieb der Glaser-Innung
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Anruf genügt: 08093 / 2801
www. g lasere i -moser .de

Ihr Servicepartner rund um’s Glas

• Reparatur-Verglasung • Glasdach
• Ganzglasduschen • Bildereinrahmungen • uvm.

Marktplatz 3 • 85625 Glonn • Telefon: 690Marktplatz 3 • 85625 Glonn • Telefon: 690

med. Fußpflege
Podologin

Karin Wurthmann
staatl. geprüft

Liebe Patienten, 
wir sind umgezogen!

Kaum ist das Jubiläum 40 
Jahre WSV Glonn abgeschlos-
sen, packt die Vorstandschaft 
ein neues Projekt an. Zusammen 
mit den Abteilungsleitern und 
Trainern fand unter professi-
oneller Leitung von Florian 
Scherbauer, Vereinsfachwirt mit 
Schwerpunkt Vereinskonzepte, 
ein eintägiger Workshop statt. 

Aufgabenstellung des Work-
shops war die Analyse der 
bestehenden Situation im WSV 
Glonn und Überlegungen, was 
geändert bzw. verbessert wer-
den muss, um weiterhin eine 
positive Entwicklung des Ver-
eines sicher zu stellen. Was ist 
gut, wo sind Engpässe, Defizite 
und in welchen Schritten können 
Neuerungen kurz-, mittel- und 
langfristig umgesetzt werden? In 
der gemeinsamen Bestandsauf-
nahme wurden diverse Punkte 
erarbeitet; anschließend legte 
sich das Team auf drei Haupt-
aufgaben fest: 

Erweiterung der Angebote: 
Der WSV Glonn benötigt drin-
gend mehr Räume und Traine-
rInnen, um auch den Alters-
gruppen, die im Moment noch 
etwas zu kurz kommen (Kinder, 
Jugendliche sowie Senioren) ein 
interessantes Angebot bieten zu 
können.Außerdem sind neue 
professionellere und großflächig 
vernetzte Marketingmaßnahmen 

WSV Klausur:
Planungen für die Zukunft

nötig. Ebenso muss das En-
gagement von ehrenamtlich, 
aber auch hauptamtlich tätigen 
Personen mehr gefördert werden

Es wäre sehr erfreulich, 
wenn Vereinsmitglieder sich 
nicht nur sportlich betätigen 
wollen, sondern  „ihren“ Verein 
durch ihre Mithilfe im Rahmen 
dessen, was man kann, unter-
stützen würden. 

Nähere Informationen dazu 
erhalten Sie bei Sepp Axenböck, 
1.Vorstand, Tel. 08093/ 748 
oder 0171/ 73 73 285.

Damit beim WSV Glonn 
positiv in die Zukunft geplant 
und gearbeitet werden kann, 
wurden zu den Themen drei Ar-
beitsgruppen gebildet, die auch 
für neue Ideen aller Mitglieder 
ansprechbar und offen sind. 

Vielleicht haben auch Sie 
Ideen und etwas Zeit und Lust, 
sich im WSV für eine gute Sache 
zu engagieren? Dazu muss man 
nicht unbedingt ein Sportler 
sein. 

Zudem gibt es vielfältige 
Möglichkeiten, sich im Verein 
einzubringen – je nachdem was 
Mann oder Frau gut kann und 
gerne macht! Sich gemeinsam 
für eine gute Sache zu enga-
gieren, kostet zwar mehr oder 
weniger Zeit, aber dieses „Ge-
schenk“ kommt zig-fach zurück!

WSV

Beim WSV werden die im Workshop erarbeiteten Zielvorgaben künftig in 
drei Arbeitsgruppen weiterverfolgt.			       Foto: WSV
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Wir planen Häuser mit Atmosphäre	
Neubauplanung
Niedrigenergie-und Passivhäuser
Altbauerneuerung
Energieberatung
Raumenergetik

Marktplatz 10,  85625 Glonn 
Tel. 08093 / 2602
e-mail: info@architekt-hoelscher.de 
www.architekt-hoelscher.de

Netzwerkpartner von  
www.Q5architektur.de

Büro für Architektur & Raumenergetik

Drei Jahre hat uns Wirtin Monika Ludwig im ASV-Vereinsheim bestens 
versorgt. Sie hat vom Verkauf bei den vielen Punktspielen der Jugend- 
und Erwachsenenmannschaften bis hin zur großen Saisonabschlussfeier 
oder Geburtstagsparty mit Buffet alle Herausforderungen mit ihrem Team 
bestens gemeistert. 
Zum Ende des Jahres 2010 hat sie ihren Vertrag aus familiären Gründen 
nicht mehr verlängert. Wir möchten uns sehr herzlich für die sehr gute 
„Umsorgung der ASV-Familie“ bedanken und wünschen Ihr und allen, die 
im Team mitgearbeitet haben, alles Gute für die Zukunft.
Im Namen aller ASV`ler			          Elke Spitzenberger

ASV-Vereinsheim:
Dank an engagierte Pächterin

Der Glonner Dorffestverein hat aus dem Erlös des Glonner Dorffestes 
2010 in diesem Jahr dem BRK – Bereitschaft Glonn – einen Scheck in 
Höhe von 1.000 Euro überreicht. Bernhard Nowotny und Annemarie Kosel 
nahmen die Spende vom verantwortlichen Schützenvorstand Fred Waschke 
dankend entgegen. 
Mit dem Geld wurde bereits ein Versorgungszelt beschafft, das für Sani-
tätsdienste gerade bei Aktivitäten wie dem Glonner Dorffest oder großen 
Festen wie Fahnenweihen oder Kreisfeuerwehrtag zum Einsatz kommt. 
Die Probleme der Vergangenheit, wo nahe liegende Räume eingerichtet 
werden mussten, gehören nun der Vergangenheit an. In dem Zelt finden 
eine Person liegend und 2 – 3 Personen sitzend bequem Platz. 

Spendabler Dorffestverein:
Neues Versorgungszelt

 
 
 

Marktschreiber_Empl_0111a.indd   1 21.01.11   14:36
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85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 0 80 93/ 5 77 54-0 
eMail: info@haflhof.de • www.haflhof.de

Öffnungszeiten:
Samstag, Sonn- und Feiertag ab 11 Uhr

von November bis März: Wochentags ab 17 h geöffnet
Dienstag Ruhetag

Muschelessen:  
Do, 17. Februar
Valentinsmenü: 
vom 11. bis 20. Februar
Betriebsurlaub:
22. 02 bis 16.03.11

Lust auf‘s Land!

Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie

GÜNTER MANNL SCHREINEREI

• Möbel
• Küchen
• Einrichtungen

Die Kunst liegt 
in der Beschränkung 
auf das Wesentliche.

 

 

Marktplatz 8
85625 Glonn

Tel.: 0 80 93/ 33 65 • Büro Tel.: 0 80 65/ 906 25 86

„COLOUR YOUR LIFE“ - so lautet der Titel der Gemeinschaftsausstellung 
von Wiebke Regner, Sabine Schorling, Ulrike Petuchow, Susan Mintz-
Weber, Maja Ott, Martina  Brenner von 25.-27. Februar in der Galerie 
Klosterschule, Glonn. 
Die Malerinnen präsentieren farbenfrohe Acrylbilder. Vernissage ist am 
Freitag, 25. Februar um 19 Uhr. Weitere Öffnungszeiten: Samstag, 26.2. 
von 14-19 Uhr und Sonntag, 27.2. von 11-17 Uhr.	      Foto: priv

Ausstellung in der Klosterschule:
„Colour your life“

Die Greawinkler Fischer e.V. sind ein Zusammenschluss von 16 Anglern 
aus Glonn und Umgebung mit dem Ziel, das waidgerechte Angeln zu 
verbreiten und zu verbessern. 
Dazu werden die Fischbestände in angepachteten Gewässern unter 
Berücksichtigung des Artenschutzprogramms des Verbandes deutscher 
Sportfischer e.V. gehegt und gepflegt. Außerdem kümmern sich die Fischer 
um die Gesunderhaltung der Gewässer und Maßnahmen zur Erhaltung des 
Landschaftsbildes, natürlicher Wasserläufe und des Artenschutzes sowie 
weitere aktive Maßnahmen zum Umweltschutz. 
Mitglied kann nur werden, wer über einen gültigen Fischereischein ver-
fügt.  Bei den ersten Neuwahlen wurde Brigitte Keller als 1. Vorsitzende 
und Stefan Jirsak als Stellvertreter gewählt. Kassier wurde Harry Ritzer, 
Schriftführer und Jugendwart Georg Keller und Gewässerwart Rudi 
Schmidt. Die größte Herausforderung für den Verein ist die Anpachtung 
des Kastensees. Damit dies gelingen kann, schlossen sich alle bisherigen 
Kastenseefischer im Verein zusammen. „Wir wollen das Gewässer vor 
unserer Haustüre“ so die erste Vorsitzende. Darüber hinaus hat der Verein 
auch Interesse an weiteren Fischweihern und Bachläufen. Ansprechpartne-
rin ist die 1. Vorsitzende, die unter der Tel-Nr. 08093/1311 oder brigitte.
keller@ebe-online.de zu erreichen ist.			        Foto: priv.

Greawinkler Fischer e.V.:
Waidgerechtes Angeln
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Im Rahmen einer gemütlichen Feier wurden im Ortsverband der Ar-
beiterwohlfahrt (AWO) Glonn folgende Mitglieder für ihre langjährige 
Mitgliedschaft ausgezeichnet: Erich Neumann, 60 Jahre (rechts), Rosa 
Schindler, 40 Jahre (mitte), Margarethe Obermaier, 60 Jahre, Gertrud 
Gusl, 20 Jahre, Johann Selow, 20 Jahre (nicht auf dem Foto). 
Der Ortsverbandsvorsitzende Johann Mayer (zweiter von links) und sein 
Stellvertreter Siegfried Strobl (zweiter von rechts) überreichten den Ge-
ehrten Urkunden und ein kleines Präsent und dankten ihnen für die Treue 
zur AWO. Auch Bürgermeister Martin Esterl gratulierte persönlich. Als 
Mitglied des Kreisvorstands dankte er aber auch den Glonner Vorständen 
für ihr Engagement und ihre Arbeit.			   Foto: Gerneth

Ehrungen bei der AWO Glonn:
Treue Mitglieder

61 Haushalte oder 200 Kinder hat der Nikolausdienst der Glonner Kol-
pingfamilie in diesem Jahr in Glonn und Umgebung besucht. Die Kinder 
sangen dem Nikolaus und seinem Krampus meist noch ein Lied oder sagten 
ein Gedicht auf. 
Als Dank wurde den Kindern ein kleines Geschenk überreicht. 1.220 Euro 
kamen aus den Spenden der Eltern zusammen, die die Kolpingfamilie für 
die folgenden Projekte spendet: 
500 Euro an die Gemeinde für Spielgeräte für den neuen Spielplatz in 
Wetterling (siehe Bild) und 500 Euro für den Bairer Kindergarten, der 
sich davon Kinderwippen anschaffen möchte. 
Zudem übernahm der Nikolausdienst der Kolpingfamilie eine Patenschaft 
für das Projekt „Klasse2000“ für eine Klasse der Glonner Grundschule.  

Glonner Kolpingfamilie:
Der Nikolaus spendet

P H Y S I O P R A X I S
Rainer Simmelbauer, staatl.geprüfter Physiotherapeut

Für nähere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung:
	 	 	 Telefon 	 0 80 93 - 90 57 00
Niedermairstr. 2 	 Glonn	 gegenüber der Kirche

· Krankengymnastik
· Massagen
· Manuelle Therapie
· Lymphdrainage

· Craniosacrale Osteopathie
· Strukturelle Körperarbeit
· Unfallnachbehandlung
· WirbelsäulentherapieIhr traditionelles Gasthaus  
für Ausflüge und  

gemütliche Familienfeiern. 
 

    

Gasthaus - Cafe   Schießstätte 
Familie Wagner-Braun 

Schießstätte 9, 85625 Glonn 
Telefon   08093 / 1401 

 

Montag und Dienstag geschlossen 

Ihr familiäres Gasthaus für 
Ausflüge und gemütliche 

Familienfeiern

Gasthaus - Cafe   
Schießstätte

Familie Wagner-Braun
Schießstätte 9 - 85625 Glonn

Telefon   08093 / 1401 Ruhetag: Montag und Dienstag

Tel 	 +49 8093 604553
Fax 	 +49 8093 604607
Handy	 +49 172 8527113
E-Mail 	 ludwig.scherzl@gmx.de

Steinhausen 40
85625 Glonn

Wir sind 
immer für Sie da.
Und betreuen Sie kompetent 
in allen Versicherungs- und 

1284730390413_highResRip_haz_visitteamev_51_1_1_14.indd   1 17.09.2010   15:38:22
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Die Freude war groß in Glonn. Wolfhard Binder, Vorstandsvorsitzender der 
Raiffeisen-Volksbank, übergab zusammen mit dem Glonner Bürgermeister 
Martin Esterl Spendenschecks in Höhe von 4.000 Euro an den Glonner 
Tisch und die Feuerwehren Kastenseeon-Schlacht, Mattenhofen-Haslach 
und Frauenreuth. 
In seiner Rede betonte Wolfhard Binder, wie wichtig soziale Einrichtungen 
seien. Auch das große freiwillige Engagement der vielen Mitglieder der 
Feuerwehren soll gewürdigt werden. So erhielten diese einen großzügigen 
Zuschuss für den Neubau neuer Feuerwehrhäuser. 	      Foto: priv.

Raiffeisen-Volksbank Ebersberg eG:
4.000 Euro Spende

Auch heuer hat der Ev. Kirchenchor Grafing den Erlös des Benefizkonzerts 
vom 2. Advent in der Klosterkirche auf Schloss Zinneberg der dortigen 
Kinder- und Jugendhilfeeinrichtung gespendet. 
Stellvertretend für den Chor überreichten Chorleiterin Rita König und die 
Chormitglieder Michaela Eder, Anna-Lisa Mündel und Peter Schindler 
einen Scheck über 420 Euro an Sr. Christophora, Leiterin der Kinder- und 
Jugendhilfeeinrichtung, Schloss Zinneberg. 
Wer Lust oder Interesse hat, sich dem ev. Kirchenchor anzuschließen, ist 
herzlich zu einer Schnupperprobe eingeladen. Interessierte können sich 
bei Rita König, Telefon (01577-38 10 307) melden.	     Foto: priv.

Singen für einen guten Zweck:
Zinneberg freut sich
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Dr. Eva Heidenberger
Fachtierärztin für Verhaltenskunde

Beratung für Mensch und Tier
 Hundeführerscheinkurse

Sprechstunde Mo bis Fr: 17 - 18 Uhr
85625 Glonn  -  Wiesmühlstr. 8a - Tel.: 08093/ 90 21 64
DrHeidenberger@freenet.de - Termine nach Vereinbarung

PRAXIS

www.steinbeisserglonn.de

Herrmannsdorfer – 
das sind 25 Jahre 

handgemachte Lebens-Mittel 
in Ökologischer Qualität

85625 Glonn · www.herrmannsdorfer.de

Ulrich Hintermaier wurde für 60 Jahre aktives Singen und Engagement 
im Kirchenchor Glonn von Chorsprecherin Emmi Schmitt und Chorleiter 
Erik Haffner ausgezeichnet. 
Die Glonner Musikszene ist ohne Ulrich Hintermaier kaum denkbar, seit 
Jahrzehnten ist er Motor und Gründer von heute weit über den Landkreis 
hinaus bekannten Musikgruppen wie der Musikkapelle Glonn und der 
Glonner Chorkinder. 
Sein ganzes Leben hinweg setzte er sich für die Musik ein, war 1. Vorsit-
zender des Sängerkreises Wasserburg/Ebersberg, hat den Förderkreis der 
Musik in Glonn und den Förderkreis des Akademischen Blasorchesters der 
Uni München ins Leben gerufen und bildete Kinder- und Jugendliche an 
Blasinstrumenten aus.				         Foto: priv.

60 Jahre aktives Mitglied im Kirchenchor:
Ehrung für Ulrich Hintermaier

Im Rahmen der Seniorenweihnachtsfeier der Pfarrei Glonn wurden von 
Bürgermeister Martin Esterl und Pfarrer Siegfried Schöpf folgende Per-
sonen für viele Jahre herausragendes ehrenamtliches Engagement in der 
Pfarrei mit der Ehrenamts-Urkunde des Bay. Sozialministeriums geehrt: 
v.l. Florian Huber  für 70 Jahre Mesnerdienst in der Filialkirche Münster, 
Emmi Schmidt für 35 Jahre Vorstandsarbeit im Glonner Kirchenchor, 
Christoph Faßrainer für über 20 Jahre Jugend- und Ministrantenarbeit, 
Jakob Mallmann für 20 Jahre Jugendarbeit und Ministranteneinführung, 
Anton Decker für 60 Jahre Kirchenmusik und Orgeldienst in den sechs 
Filialkirchen von Glonn.				         Foto: priv.

Viele Jahre herausragendes Ehrenamt:
Aktiv im Kirchenleben
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Veranstaltungshinweise Diverses

Kleinanzeige: 
Garage 
für Pkw, gerne auch größer, trocken und ebenerdig gesucht, bis 
90,- Euro, Tel. 0171/ 1504 2214
Wer hat unseren Schnurri gesehen?
Wer vermißt ebenfalls seine Katze, es sind zuviele Katzen in 
Glonn spurlos verschwunden! Bitte unbedingt bei der Polizei 
Anzeige u. Strafantrag stellen. Näheres unter Tel. 903 132
ACHTUNG ehemalige Glonner Injoy Mitglieder. 
Wer fühlt sich finanziell geschädigt? Bitte melden unter „fitness-
studio-glonn@gmx.de“
Baugrundstück 
(ca. 400-600 m²) für EFH in Glonn und Umgebung von privat 
gesucht. Gerne ländlich und evtl. Hanglage. 
A. Gerling 089/99818866

Februar
Fr., 04.02
Pfarrball im Pfarrheim um 19 Uhr mit Musik, Bar, Unterhaltungsprogramm 
und Tombola
Fr., 04.02.
Münsterer Volksmusikbegegnungen um 19.30 Uhr im Haflhof/Münster, Mu-
sikschule
Sa., 05.02.
„Ü 30 Party“ ab 20 Uhr, Eintritt 5 Euro, Bühne Berganger
Sa., 05.02.
Kesselfleischessen in der Biker Hütte, Haslacher Straße ab 19 Uhr, Bavarian Bulls
So., 06.02.
„Orgel und Insekten“-Benefizkonzert für die neue Orgel mit E.Haffner um 19 
Uhr in der Pfarrkirche
Mo., 07.02.
Öffentlicher Spieleabend der „Spui Ratz´n“ um 20 Uhr im Lena-Christ Stüberl, 
ehem. Neuwirt
Mo., 07.02.
Kunkelstube –Handarbeitstreff jeden Montag (außer Ferien) um 20 Uhr im Josef 
Stüberl, Kolping
Di., 08.02.
„Adalbert Stifter“ – Sammler Lesung um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
Mi., 09.02.
Öffentliche Versammlung des Kommunalpolitischen Arbeitskreises (KommA) 
um 19.30 Uhr im Bürgersaal
Do., 10.02.
„Die soziale Gestalt der Freien Schule Glonntal“ um 19.30 Uhr in der Schule 
in Piusheim
Do., 10.02.
Jahresversammlung des Gewerbeverbandes mit Neuwahlen
Fr., 11.02.
„Gedichte vom nördlichen Ende der Couch“- Dichterlesung mit Sven Kalb um 
20.30 Uhr, Eintritt 15/10 Euro, Bühne Berganger
Fr., 11.02.
„Bluesdorfer“ – Oberboarischa Powerblues um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
Sa., 12.02.
Versammlung der Kolpingjugend mit Neuwahlen um 16 Uhr im Pfarrheim, Kolping
Sa., 12.02.
„Riscant“ – Liederensemble des Münch. Sommertheaters um 19.30 Uhr in der 
Schrottgalerie
So., 13.02.
„Wohnen in guter Energie“-Workshop von 14-18 Uhr in Glonn, Anmeldung bei 
M. Schmitt unter: 08093/589012
Di., 15.02.
Öffentliche Versammlung des AEG 2020 um 19.30 Uhr im Bürgersaal
Do., 17.02.
Erstes Treffen für den neuen Kinder-und Jugenchor um 15.30 Uhr im Pfarrheim, 
kath. Pfarrei
Do., 17.02.
„Vollmondmeditation mit Mantra als Hilfe zur Heilung“ um 19 Uhr, Anmeldung 
bei M. Schmitt unter: 08093/589012
Do., 17.02.
Gemütliches Beisammensein ab 19 Uhr im Josef Stüberl, Kolping
Fr., 18.02.
Fackelwanderung, Treffpunkt um 19 Uhr an der Wiesmühle, Kolping
Fr., 18.02.
„Das Dilemma mit de Männa“ – Kabarett mit den Lästerschwestern um 19.30 
Uhr in der Schrottgalerie 
Sa., 19.02.
Kaffeekranzerl mit Unterhaltungsmusik für Frauen um 14 Uhr im Marienheim-
saal, kfd
Sa., 19.02.
„Klassiker von Latin bis Rock“ mit Duo ritmico um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
Mi., 16.02.
„Solidarität und Gerechtigkeit-welche Werte zählen“, Vortrag mit J. Haseneder 
um 19.30 Uhr im Pfarrsaal, KAB
Mo., 21.02.
Anmeldung zur FOS und BOS Wasserburg für das Schuljahr 2011/12 bis 4.3. 
jeweils 8-15 Uhr, Infos unter 08071/1040-0

Di., 22.02.
Gemeinderatssitzung um 19.30 Uhr im Rathaus, 18 Uhr Hauptausschuss
Fr.-So., 25.-27.02.,
„Colour your life“ Malerei-Gemeinschaftsausstellung in der Galerie Kloster-
schule, Fr. Vernissage um 19 Uhr, Öffnungszeiten: Sa 14-19 Uhr, So 11-17 
Uhr, Kulturverein
Fr., 25.02.
„Mundraub“ – Bay. Lieder und Texte mit M. Schwarzmann um 19.30 Uhr in 
der Schrottgalerie
Sa., 26.02.
Die Silberdollar Dixieland &Jazz Band und Lesung „Die Abenteuer von Tom 
Sawyer“ um 20.30 Uhr, Eintritt 19/14 Euro, Bühne Berganger
Sa., 26.02.
Blues mit „Schorsch und de Bagasch“ um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
Sa., 26.02.

Konzert von Choir´s crossing und Band um 20 Uhr in der Turnhalle Zinneberg

März
Sa., 05.03.
Faschingsgaudi für Kinder bis 7 Jahre von 14-17 Uhr im Pfarrsaal, Elternbeirat 
Pfarrkindergarten
05.03.
Faschingsball im Schützenheim, Schützenverein
Sa., 05.03.
„Und grausig gutzt der Golz“- Grusel-und Gespenstergeschichten gelesen von 
S. Schröer und S. Magosch, Oliver Schell (Gitarre), Beginn 20.30 Uhr, Eintritt 
15/10 Euro, Bühne Berganger
So., 06.03.
Heiteres Orgelkonzert zur Faschingszeit mit E.Haffner um 19 Uhr in der 
Pfarrkirche
Mo., 07.03.
Öffentlicher Spieleabend der „Spui Ratz´n“ um 20 Uhr im Lena-Christ Stüberl, 
ehem. Neuwirt
Mi., 09.03.
Exerzitien im Alltag, Start der sechswöchigen Treffen um 20 Uhr im Pfarrheim, 
kath. Gemeinde
Sa., 12.03.
„Seelenflug“ –Spirituelles World-Music-Konzert mit P.Berliner um 20.30 Uhr, 
Eintritt 16/11 Euro, Bühne Berganger
Sa., 12.03.
Backseminar von 7-13 Uhr in Herrmannsdorf, Gebühr 59 Euro, nur mit Anmel-
dung unter www.herrmannsdorfer.de

TÜV Sammeltermin im März 2011 
Wie in jedem Jahr führt der TÜV Zugmaschinen-Sammeltermine 
in der Gemeinde durch. Die Anmeldekarten werden persönlich 
zugesandt oder können im Gemeindeamt Glonn abgeholt  und 
wieder portofrei an den TÜV zurückgeschickt werden.
Der TÜV teilt dann den Prüfungsort und Prüftermin mit.
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BRK, Bereitschaft Glonn
Postanschrift: Klosterweg 7, 85625 Glonn
Informationstelefon:	             			  3296

Notrufe
Polizei: 						      110  
Feuerwehr: 					     112  
Rettungsdienst, Notarzt: 				    19222  
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst: 		  01805/191212  
Gift-Informationszentrale: 	 089/19240

AbfuhrtermineDiverses

Bürgersaal im Neuwirt
Für private Feiern, Vereinsfeste, Versammlungen
kleiner Saal: ca. 80 Plätze; großer Saal: ca. 190 Plätze
Reservierungen bei Herrn Stemmer, Tel 90 34 60

Marktschreiber Redaktion: 
Christine Gerneth, Tel. 93 73

christine@gerneth.com

Faschingsgaudi für die Kleinen
Am Samstag, den 5. März, organisiert der Elternbeirat des Pfarr-
kindergartens von 14-17 Uhr wieder eine lustige Faschingsparty 
im Pfarrsaal für alle Kinder bis 7 Jahre. Das „Mini Maxi Team“ 
aus Berganger und die Rock’n Roll-Mädels sorgen für Spaß und 
Unterhaltung und mit Getränken, Kuchen und kleinen Snacks ist 
auch an die Verpflegung gedacht. Der Eintritt kostet 1,50 Euro. 
Wir freuen uns auf viele Kinder mit ihren Eltern oder Großeltern 
und tolle, originelle Kostüme! 

Exerzitien im Alltag
“Du schaffst meinen Schritten weiten Raum….”. Unter diesem 
Thema laufen die diesjährigen Exerzitien im Alltag von 9. März 
bis 6. April. Exerzitien sind Übungen, um sensibel zu werden für 
eine lebendige Beziehung zu Gott und seine Nähe, sein Wirken, 
seine Führung im Alltag zu erfahren. Es spielt keine Rolle, welcher 
Konfession man angehört. Anmeldung wird erbeten bis 3. März 
im Pfarrbüro (Tel.:577550)

Kaffeekranzerl
Am Sa. 19.02. findet um 14.00 im Saal des Marienheims wieder 
das Kaffeekranzl der kfd statt. Zur Unterhaltung und zum Tanz 
spielt uns wieder Walter Siersch auf, weitere Überraschungsgäste 
haben sich angesagt.Alle Frauen sind herzlich eingeladen.

Praktikantin gesucht
Der Kindergarten in Herrmannsdorf bietet ab 1.Sept. 2011 eine 
einjährige Praktikantenstelle an. 
Weitere Informationen & Bewerbungen bitte an M.aufderheide@
herrmannsdorf.de oder Tel. 905 266.

Neuer Kinder- und Jugendchor 
Die kath. Pfarrei gründet einen Kinder- und Jugendchor in dem Kin-
der ab etwa acht Jahren mit Spaß und Abwechslung spielend richtig 
singen lernen können. Infos im Pfarrbüro Glonn: 08093.57755-
0, - Frau Kronthaler. Erstes Treffen ist am Donnerstag, den 17. 
Februar um 15.30 Uhr im Pfarrsaal.

Freie Plätze
Plätze frei sind beim Ferienskikurs 8.-10. März voraussichtlich 
in der Wildschönau. Alter: ab 6 Jahren, ab Kursklasse 2. Nähere 
Infos beim WSVunter Tel. 08093/2222.

 WSV Kurse
„Fit mit dem Flexibar“, dienstags von 19-19.30 Uhr und 19.30 - 
19.45 Uhr „Stretching“ mit Iris. Nähere Infos/Anmeldungen: Tel. 
08093 2863 oder 0172 63 288 28 (ab 18 Uhr; Christine Fritzsche)
 „Sicher in der Langlaufspur“ und weitere Kurse für Langlauf- und 
Skating-Anfänger und Fortgeschrittene werden noch den ganzen 
Februar über (je nach Schneelage und Nachfrage bis in den März 
hinein) angeboten; nähere Infos/Anmeldungen: Tel. 08093 748 
oder 0171 73 73 285, Sepp Axenböck

Neue Pächter in der ASV-Vereinsgaststätte 
Ab dem 01.02.2011 eröffnen die neuen Pächter Eva und Heinz 
Hartwig das ASV-Vereinsheim an der Wiesmühlstraße 1. Alle 
Info`s wie z. B. Öffnungszeiten finden Sie auf unserer Homepage 
www.asv-glonn.de oder im Aushang am Vereinsheim. Wir wün-
schen den neuen Wirtsleuten einen guten Start. 	            ASV

Di 	 01.02.	 BIO – Abfall
Di	 08.02.	 Restmüll
Mi	 09.02.	 Restmüll
Di	 12.02.	 BIO – Abfall
Di	 22.02.	 Restmüll u. gelber Sack (Ortskern)
Mi	 23.02.	 Restmüll u. gelber Sack (Haslach u. Wetterling)
Di	 01.03.	 BIO – Abfall
Di	 08.03.	 Restmüll
Mi	 09.03.	 Restmüll	

Leerung gelber Sack!
Die Abholung im Februar findet am Dienstag, den 22.02.2011 
(Ortskern) und am Mittwoch, den 23.02.2011 (Wetterling u. 
Haslach) statt.

Die gelben Säcke sollten  zum Leerungstag bereitgestellt werden 
und nicht wöchentlich zum Wertstoffhof gefahren werden. Bei 
Überfüllung der Container am Wertstoffhof müssen die Säcke 
zurückgenommen werden.
Die gelben Säcke werden nicht vom Restmüllfahrzeug, sondern 
von der Fa. REMONDIS eingesammelt!
Bereitstellung der Rest- u. BIO-Tonnen!
Aus betrieblichen Gründen wird ab Januar 2011 eine Touren- 
umstellung bei der Müllabfuhr durchgeführt, deshalb müssen 
die Restmüll- oder die Biotonnen bei allen Haushalten ab 6 Uhr 
bereitgestellt werden.
Eine Nachentlehrung kann nicht erfolgen

Franz Sporer, Abfallberater

Sperrmüllabfälle 
von Schulen, Kindergärten, Jugendtreff oder sonstigen öffent-
lichen Einrichtungen  müssen vor Ablieferung in der VG Glonn  
beim Abfallberater telefonisch angemeldet werden.

Öffnungszeiten  am Wertstoffhof
Der Wertstoffhof in der Haslacherstr. ist vom 
01.Dezember 2010 bis 31.März 2011 
Donnerstag und Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr und am 
Samstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.
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Uns finden Sie immer 

www.buch-kreutzer.de

www.buchhandlung-kreutzer.de
www.kreutzer-buch.de

www.buchkreutzer.de

www.kreutzerbuch.de

www.kreutzer-glonn.de

Schneller als Amazon, bis 17.30 Uhr bestellt, 
am nächsten Morgen um 9 Uhr abholbereit.
Recherchieren und bestellen Sie in der größten Bücherdatenbank* Europas. (*übernacht lieferbar)

www.kreutzer-buecher.de

www.buchhandlung-kreutzer.de
450.000 Titel zum nächsten Tag über das Internet bestellbar, Zugriff auf weitere 2 Millionen Titel ; antiquar. Bestellmöglichkeit
Öffnungszeiten: Montag - Freitag: 9 - 12.30 Uhr und 14 - 19 Uhr; Samstag: 9 - 14 Uhr; Mittwoch Nachmittag geschlossen.

BÜCHER KREUTZER
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Tel.: 0 80 93/ 21 48 • Fax: 23 41 • E-mail: buch-kreutzer@t-online.de




